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Die Gemeindeverwaltung bleibt am Dienstag, 7. September 2021,
ausnahmsweise den ganzen Tag geschlossen.
Ab Mittwoch, 8. September 2021, sind wir wieder für Sie da. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Absage 
Einwohnergemeindeversammlung 
vom 15. September 2021
Mangels spruchreifer Geschäfte wird die 
auf den 15. September 2021 geplante 
Einwohnergemeindeversammlung ab­
gesagt. Die nächste Einwohnergemein­
deversammlung (Budget 2022) findet 
somit am Donnerstag, 25. November 
2021, statt.

Neue Bushaltestelle «Untertal» 
Im Rahmen der diesjährigen Fahrplan­
vernehmlassung haben sich die Firmen 
Böhi + Wirz AG und Tillotts an den Ge­
meinderat gewendet, mit dem Antrag 
sich für eine zusätzliche Bushaltestelle im 
Gewerbegebiet im Untertal einzusetzen.

Dank dem raschen Handeln aller Betei­
ligten von Kanton, Autobus AG, Ge­
meinde und Privaten ist es gelungen 
einen geeigneten Ort für eine neue Bus­
haltestelle zu finden, so dass die Auto­
bus AG Liestal die neue Haltestelle mit 
dem Namen «Untertal» bereits per Fahr­
planwechsel vom 12. Dezember 2021 in 
Betrieb nehmen wird. Dies ist ein tolles 
Ergebnis, welches sich hoffentlich posi­
tiv auf die Attraktivität der Arbeitsplätze 
unserer Firmen im Gewerbegebiet aus­
wirkt.

Dienstjubiläum Stefan Recher
Am 1. September 2021 kann Stefan Re­
cher, sein 10-jähriges Dienstjubiläum bei 
der Einwohnergemeinde Ziefen feiern. 
Er begann seine Tätigkeit am 1. Septem­
ber 2011 als Betriebspraktiker auf dem 
Werkhof mit einem 80% Pensum, wel­
ches auf den 1. Januar 2012 auf 100% 
aufgestockt wurde. Nach der erfolgrei­
chen Weiterbildung an der höheren 
Fachschule für Anlagenunterhalt und ei­

Ebnet am 20.06.2021� Foto: Irène Reber

ner Einführungsphase in der Hauswar­
tung, übernahm Stefan Recher am 1. Au­
gust 2015 die Stelle als Hauswart. Zu sei­
nem Dienstjubiläum gratulieren wir Ste­
fan Recher ganz herzlich, danken ihm für 
seine jahrelange Arbeit und wünschen 
ihm und seiner Familie weiterhin alles 
Gute.

SBB Tageskarten Gemeinde
In den letzten Jahren ist die Nachfrage 
nach den Tageskarten der Gemeinde 
kontinuierlich kleiner geworden. Mit den 
Sparbilletten und den Spartageskarten 
ab 29.– mit Halbtax bzw. 52.– ohne Halb­
tax, wurden die Tageskarten Gemeinde 

immer weniger attraktiv und der Verlust 
für die Gemeinde entsprechend immer 
grösser. Die Tageskarten werden nur 
noch an den Wochenenden und wäh­
rend den Ferien grösstenteils verkauft. 
Der Gemeinderat hat deshalb beschlos­
sen, die Tageskarten zukünftig nicht 
mehr einzukaufen. Die letzten Tageskar­
ten der Gemeinde Ziefen werden somit 
am 30. November 2021 verfügbar sein.

Schweizermeistertitel 
für Elia Locher 
Bei den Schweizermeisterschaften im 
Trampolinturnen hat Elia Locher gleich 
zwei Siege eingefahren. Der Ziefner ge­
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18	 sekretariat@ziefen.ch
4417 Ziefen	 www.ziefen.ch
	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress-Stampfli	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Patrice Pfister	 Tel. 061 935 95 94
	 patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag	 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag	 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
15. September 2021, 12.00 Uhr / 24. September 2021
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2021
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

wann in der Kategorie U15 mit 47,490 
Punkten knapp vor seinem NKL-Kollegen 
Noël Niederhauser (47,470). Im Syn­
chronspringen holten die beiden ge­
meinsam Gold. Wir gratulieren Elia Lo­
cher herzlich zu dieser tollen Leistung.

Details Finanzausgleich 2020
Gesetzliche Grundlagen
Gemäss § 134 der Kantonsverfassung 
vom 17. Mai 1984 stellt der Kanton den 
Finanzausgleich unter den Gemeinden 
sicher. Mit dem Finanzausgleich sollen 
ausgewogene Verhältnisse in der Steuer­
belastung sowie in den Leistungen der 
Gemeinden erreicht werden. Der Finanz­
ausgleich wird im Finanzausgleichsge­
setz (FAG, SGS 185) und der dazugehöri­
gen Finanzausgleichsverordnung (FAV, 
SGS 185.11) geregelt.

Ressourcenausgleich
Beim Ressourcenausgleich leisten Ein­
wohnergemeinden, deren Steuerkraft 
über dem Ausgleichsniveau liegt (Geber­
gemeinden), Beiträge an Einwohnerge­
meinden, deren Steuerkraft unter dem 
Ausgleichsniveau liegt (Empfängerge­
meinden). Die Steuerkraft einer Einwoh­
nergemeinde ist der Steuerertrag natür­
licher und juristischer Personen pro Ein­
wohner bei durchschnittlichem (fikti­
vem) Steuerfuss und -satz. Die Höhe des 
Beitrags pro Einwohner einer Empfän­
gergemeinde entspricht der Differenz 
ihrer Steuerkraft zum Ausgleichsniveau. 
Vorbehalten bleibt eine allfällige Kür­
zung dieses Betrags, falls die hypotheti­
sche Abschöpfung bei den Geberge­

meinden über 17% ihrer Steuerkraft lie­
gen würde. Die Gebergemeinden be­
zahlen 15% ihrer Steuerkraft, jedoch 
maximal 60% der Differenz zwischen 
dem Ausgleichsniveau und ihrer Steuer­
kraft. Eine Differenz zwischen den Zah­
lungen der Gebergemeinden und den 
Zahlungen an die Empfängergemeinden 
wird in den Ausgleichsfonds eingelegt, 
resp. entnommen (§§ 4 – 6b FAG). Das 
Ausgleichsniveau für die Jahre 2019 bis 
2021 beträgt 2’650 Franken (§ 7 FAV).

Der Kanton leistet denjenigen Einwoh­
nergemeinden Lastenabgeltungen, die 
in den Bereichen Sozialhilfe, Bildung und 
Nicht-Siedlungsfläche überdurchschnitt­
liche Lasten haben. Die Lastenabgeltun­
gen einer Einwohnergemeinde bemes­
sen sich nicht an deren effektiven Kos­
ten, sondern an demografischen und 
geografischen Merkmalen (§§ 11 – 13 
FAG). Insgesamt werden 22,68 Mio. 
Franken Lastenabgeltungen ausgerich­
tet (§ 14 FAG). Davon entfallen 7,2 Mio. 
Franken auf die Lastenabgeltung «Bil­
dung – Schülerzahl» (§ 11 FAV), 4,54 Mio. 
Franken auf die Lastenabgeltung «Bil­
dung – Bevölkerungsdichte und geogra­
phische Lage» (§ 12 FAV), 8,38 Mio. Fran­
ken auf die Lastenabgeltung «Sozialhilfe» 
(§ 13 FAV) und 2,56 Mio. Franken auf die 
Lastenabgeltung «Nicht Siedlungsflä­
che» (§ 14 FAV). 

Der Härtefonds, aus welchem die Härte­
beiträge ausgerichtet werden, wird von 
den Einwohnergemeinden mit maximal 
2,50 Franken pro Einwohner und Jahr 
geäufnet (§ 9a FAG). Einwohnergemein­

den, deren Sozialhilfequote mehr als 
130% des kantonalen Durchschnitts be­
trägt, erhalten einen Solidaritätsbeitrag. 
Die Solidaritätsbeiträge werden von den 
Einwohnergemeinden mit 10 Franken 
pro Einwohner finanziert (§§ 7a und 7b 
FAG). 

Mit der Finanzausgleichsverfügung wer­
den diverse Kompensationsleistungen 
für abgeschlossene Aufgabenverschie­
bungen (Realschulbauten/KESB, 6. Pri­
marschuljahr und Ergänzungsleistungen; 
§§ 15a – 15c FAG) und Gemeindeanteile 
an Kantonsausgaben (Ergänzungsleis­
tungen [§ 13 Ergänzungsleistungsge­
setz, SGS 833], Spitalbeschulung von 
Kindergärtnern und Primarschülern 
[§ 10a und § 16a Verordnung für den Kin­
dergarten und die Primarschule, SGS 
641.11], Schulleiterkonferenz [§ 11 und 
§ 18a Verordnung für die Schulleitungen 
und die Schulsekretariate, SGS 47.12] 
und E-Umzug [§ 30 Abs. 2 und § 7e Abs. 3 
Anmeldungs- und Registerverordnung, 
SGS 111.11]) verfügt. 

Gestützt auf § 1 FAV berechnet das Sta­
tistische Amt jährlich den Finanzaus­
gleich.

Steuerkraft
Die Steuerkraft einer Gemeinde wird 
aufgrund der Steuererträge, des Steuer­
fusses, der Steuersätze und der mittle­
ren Wohnbevölkerung des dem Finanz­
ausgleichsjahr vorangegangenen Jahres 
ermittelt (§ 6 Abs. 1 und 5 FAV). Für die 
Steuerkraft 2021 ist die Datengrundlage 
das Kalenderjahr 2020.
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Neu: 1. Samstag im Monat
Am 4. September 2021, 

ab 10 Uhr
wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

 

 
 
ERÖFFNUNG ZIEFNER INFOHÜSLI 
«ALTI SCHOOL» AM 18.9.21 
 
 
Am Samstag, 18. September 2021 ist es so weit. 
Ab 11.00h wird die Türe des Infohüslis «alti School» 
(altes Schlachthaus vor dem Gemeindehaus) für alle  
DorfbewohnerInnen und Kulturinteressierten 
geöffnet. Nach der offiziellen Eröffnung um 11.00h 
gibt es die Gelegenheit, bei Grilladen, Kuchen und 
Getränken gemütlich zusammen zu sitzen und zu 
plaudern. 
Wir freuen uns, mit Euch diesen Anlass zu geniessen. 
 
Herzlichst im Namen des Vorstandes 
Kathrin Stohler-Mauch 
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Berechnungsgrundlage für die Lasten­
abgeltung Bildung sind im Bereich «Schü­
lerzahl» die Lernendenstatistik sowie die 
Einwohnerzahl am Ende des Rechnungs­
jahres (§ 11 Abs. 3 FAV), im Bereich 
«Bevölkerungsdichte» die mittlere Wohn­
bevölkerung sowie die Gesamtgemein­
defläche gemäss der Arealstatistik (§ 12 
Abs. 2 FAV) und im Bereich «geographi­
sche Lage» die Fahrdistanzen zwischen 
den Ortszentren und den Sekundar­
schulstandorten der einzelnen Gemein­
den (§ 12 Abs. 3 FAV). Berechnungs­
grundlage für die Lastenabgeltung Sozi­
alhilfe ist der Sozialindex. In die Berech­
nung des Sozialindex fliessen folgende 
Merkmale ein: Arbeitslosenquote, Sozial­
hilfequote, Anteil der Alleinerziehenden 
mit Sozialhilfe und Anteil der ausländi­
schen Personen aus Ländern mit über­
durchschnittlicher Sozialhilfequote (§ 13 
Abs. 2 und 3 FAV). Berechnungsgrund­
lage für die Lastenabgeltung Nicht-Sied­
lungsfläche ist die Arealstatistik (§ 14 Abs. 
2 FAV)

Lastenabgeltungen
Als Lastenabgeltung «Bildung – Schüler­
zahl» wird pro gewichtetem Schüler 
über dem kantonalen Mittelwert von 
88,1 gewichteten Schülern pro 1000 Ein­
wohner ein Betrag von 7’278,45 Franken 
ausgerichtet. 

Als Lastenabgeltung «Bildung – Bevölke­
rungsdichte und geographische Lage» 
werden zwei Teilbeträge ausgerichtet. 
Einer richtet sich nach der Einwohner­
zahl, der andere nach der Gesamtfläche 
der Gemeinde. Pro Indexpunkt und Ein­
wohner werden 126,38 Franken und pro 
Indexpunkt und Gesamtfläche werden 
159,57 Franken ausgerichtet. 
Als Lastenabgeltung «Sozialhilfe» wird 
pro Indexpunkt über dem kantonalen 
Mittelwert von 110,8 Indexpunkten ein 
Betrag von 16,18 Franken pro Einwohner 
ausgerichtet. 

Als Lastenabgeltung «Nicht-Siedlungs­
fläche» wird pro Hektare über dem kan­
tonalen Mittelwert von 81,9 Hektaren 
Nicht-Siedlungsfläche pro 100 Hektaren 
Gesamtfläche ein Betrag von 827,55 
Franken ausgerichtet.

Finanzierung des Härtefonds
Der Regierungsrat legt die jährliche Pro-
Kopf-Einlage in den Härtefonds fest. 
Diese darf maximal 2,50 Franken pro 

Einwohner betragen. Das Fondsvermö­
gen belief sich per 1. Januar 2021 auf 
3,75 Mio. Franken. Damit ist die Reserve 
genügend hoch. Eine Pro-Kopf-Einlage 
ist somit nicht notwendig.

Solidaritätsbeiträge
Die Solidaritätsbeiträge von insgesamt 
2’913’190 Franken werden von allen Ge­
meinden mit 10 Franken pro Einwohner 
finanziert. In 12 Gemeinden liegt die So­
zialhilfequote über 3,6% und ist somit 
30% höher als die kantonale Sozialhilfe­
quote von 2,8%. Diese 12 Gemeinden 
erhalten einen Solidaritätsbeitrag von 
3’881 Franken pro Sozialhilfefall über 
der Sozialhilfequote von 3,6%, sofern 
ihre Steuerkraft nicht über dem Aus­
gleichsniveau liegt.

Kompensationsleistungen Aufga-
benverschiebung 
Die Kompensationsleistung «Realschul­
bautenübernahme» und «Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde» der Ge­
meinden an den Kanton von 7’550’000 
Franken ergibt bei einer mittleren Wohn­
bevölkerung von 291’319 Personen im 
Jahr 2020 einen Beitrag von 25,92 Fran­
ken pro Einwohner.

Die Kompensationsleistung «6. Primar­
schuljahr» des Kantons an die Gemein­
den von 34’890’000 Franken ergibt bei 
16’571 Primarschülern per 1. November 
2020 einen Beitrag von 2105,49 Franken 
pro Primarschüler. 

Die Kompensationsleistung «Ergänzungs­
leistungen» des Kantons an die Gemein­
den von 14’300’000 Franken wird an­
hand der hochbetagten Einwohner (ab 
80 Jahren), welche in wirtschaftlich be­
scheidenen Verhältnissen leben, auf die 
Gemeinden verteilt.

Wirtschaftlich bescheiden lebt, wessen 
steuerbares Einkommen plus 10% des 
steuerbaren Vermögens weniger als 
50’000 Franken bei Einzelpersonen und 
weniger als 100’000 Franken bei Ehe­
paaren beträgt. Im kantonalen Durch­
schnitt leben 55,57% der Hochbetagten 
in wirtschaftlich bescheidenen Verhält­
nissen.

In Gemeinden mit einem überdurch­
schnittlichen Anteil an Hochbetagten in 
wirtschaftlich bescheidenen Verhältnis­
sen werden die Hochbetagten höher ge­
wichtet und in Gemeinden mit einem 
unterdurchschnittlichen Anteil an Hoch­
betagten in wirtschaftlich bescheidenen 
Verhältnissen werden die Hochbetagten 
entsprechend tiefer gewichtet. Die 
Gewichtung erfolgt im Umfang der an­
derthalbfachen Differenz des Anteils 
Hochbetagter in bescheidenen wirt­
schaftlichen Verhältnissen zum kantona­
len Mittelwert von 55,57%.

Im Jahr 2020 gab es insgesamt 19’347 
gewichtete Hochbetagte. 14’300’000 
Franken geteilt durch 19’347 ergibt ei­
nen Beitrag von 739,15 Franken pro ge­
wichteten Hochbetagten.

Finanzausgleich 2021 Ziefen
Die Zahlen präsentieren sich wie folgt:
Ressourcenausgleich			   CHF� 1’536’159.00
Lastenabgeltungen			   CHF� 328’800.00
- Bildung I Schülerzahl	 CHF	 174’827.00
- Bildung II Weite	 CHF	 95’506.00
- Sozialhilfe	 CHF	 0.00
- Nicht-Siedlungsfläche	 CHF	 58’467.00

Zwischentotal			   CHF� 1’864’959.00

./. Solidaritätsbeitrag			   CHF� 16’080

./. Kosten Spitalbeschulung			   CHF� 895.00

./. Gemeindeanteil Ergänzungsleistungen		  CHF� 243’776.00

./. Kompensationsleistung Realschulbauten und KESB	 CHF� 41’674.00

./. Gemeindeanteil Schulleiterkonferenz		  CHF� 258.00

./. Gemeindeanteil E-Umzug			   CHF� 349.00
+ Kompensationsleistungen (6. Primar)		  CHF� 254’764.00
+ Kompensationsleistung EL			   CHF� 57’762.00
Gesamttotal			   CHF� 1’874’453.00

Der Finanzausgleich 2021 fällt somit um CHF 109’435.00 höher aus als budgetiert.
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Für Fragen und mehr Infos: 
Renate Fluri
Telefon: 061 921 07 00
info@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch

… richtet sich an Menschen, die sich  möglichst 
lange zuhause rundum gut betreut fühlen 
wollen. 

Jagdgesellschaft Holzenberg Ziefen

Ab sofort ist wieder erhältlich: 

Reh- und Wildschweinfleisch
in verschiedenen Portionengrössen.

Schnitzel, Ragout, Geschnetzeltes, Steaks, Filet, Wildbratwürste

Interessenten melden sich bei Stephan Dürr, 079 455 73 39
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Gemeindeanteile 
Ergänzungsleistungen: Gemäss Staats­
rechnung 2020 und der Abrechnung der 
Sozialversicherungsanstalt wurden im 
Kanton Basel-Landschaft im Jahr 2020 
167’742’168 Franken Ergänzungsleistun­
gen (EL) ausgerichtet, davon 58’594’224 
Franken an AHV-Rentner, welche in einem 
Pflegeheim lebten. Der Bund zu 5/8 

(3’574’248 Franken) und der Kanton zu 3/8 
(2’144’549 Franken) bezahlen die so ge­
nannte Existenzsicherung der Pflegeheim­
bewohner von insgesamt 5’718’796 Fran­
ken. Vom verbleibenden Pflegeheimanteil 
von 52’875’428 Franken bezahlt der Kan­
ton die Kosten für diejenigen AHV-Rentner, 
welche bereits vor ihrem AHV-Alter EL zur 
Invalidenversicherung bezogen haben 
(16,5% resp. 8’710’891 Franken). Die restli­
chen EL für AHV-Rentner im Heim von 
44’164’537 Franken tragen die Gemein­
den. Dies entspricht einer Reduktion von 
rund 3,0 Mio. Franken gegenüber dem 
Jahr 2019, als 47,2 Mio. Franken von den 
Gemeinden getragen werden mussten. 
Bei einer mittleren Wohnbevölkerung von 
291’319 Personen im Jahr 2020 entspre­
chen diese 44’164’537 Franken einem Bei­
trag von 151,60 Franken pro Einwohner. 

Spitalschulen: Im Jahr 2020 betrugen die 
von den Gemeinden zu tragenden Kos­
ten der Spitalbeschulung für Primarschü­
ler und Kindergärtner im Universitäts-
Kinderspital beider Basel und in den Uni­
versitären Psychiatrischen Kliniken Basel 
162’215 Franken. Bei einer mittleren 
Wohnbevölkerung von 291’319 Perso­
nen im Jahr 2020 entspricht dies einem 
Betrag von 56 Rappen pro Einwohner. 

Schulleiterkonferenz: Im Jahr 2020 betru­
gen die von den Gemeinden zu tragen­
den Kosten der Schulleiterkonferenz für 
Primarschule, Kindergarten und Musik­
schule 46’704 Franken. Bei einer mittle­
ren Wohnbevölkerung von 291’319 Per­
sonen im Jahr 2020 entspricht dies einem 
Betrag von 16 Rappen pro Einwohner. 

E-Umzug: Seit dem 1. Januar 2020 müs­
sen die Gemeinden die Einführungskos­
ten und die Betriebskosten des E-Umzug 
tragen. Im Jahr 2020 betrugen die von 
den Gemeinden zu tragenden Kosten für 
den E-Umzug 63’290 Franken. Bei einer 
mittleren Wohnbevölkerung von 291’319 
Personen im Jahr 2020 entspricht dies ei­
nem Betrag von 22 Rappen pro Einwoh­
ner.

Mutationen 
Einwohnerkontrolle / 
Zivilstandsnachrichten

Zuzüge
Siegenthaler Silvio und Claudia
mit Sarah und Mael, 
Untere Fürhäupten 7, 4417 Ziefen

Haberstich Richard,
Im Rank 2, 4417 Ziefen

Gysin Jasmine mit Igor,
Katzental 9, 4417 Ziefen

Gysin Kjara, Katzental 9,
4417 Ziefen

Hennig Patrick,
Hauptstrasse 56, 4417 Ziefen

Wegzüge
Lüönd Bloch Cyril,
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

Geburten
Planzer Alena Sophie Rose, Tochter von 
Planzer Wolfgang und Désirée,
Hauptstrasse 80, 4417 Ziefen

Moser Juri Nikola,
Sohn von Moser Stefan und Michèle,
Eienstrasse 35, 4417 Ziefen

Todesfälle
Tschopp Heinrich, 1933 – 2021
Steinenbühl 8, 4417 Ziefen 

Gaignat Jean-Pierre, 1940 – 2021
Rebgasse 12, 4417 Ziefen

Müller Hedwig, 1919 – 2021
APH Moosmatt, Oberbiel 27,
4418 Reigoldswil

Baugesuche
Nr. 1289/2019. Bauherrschaft: Fasolin An­
drè, Hauptstrasse 132, 4417 Ziefen. Pro­
jekt: Um- Ausbau Wohnhaus, Kamin für 
Cheminée-Ofen, Hauptstrasse 132 4417 
Ziefen, Parzelle 114. Projektverantwortli­
che Person: archicafe GmbH, Haupt­
strasse 22, 4416 Bubendorf

Nr. 1396/2021. Bauherrschaft: Genossen­
schaft SeniorenInnenwohnungen Hinter­
matt, v. d. Thomas Rudin. Projekt: Senior­
Innenwohnungen mit Autoeinstellhalle, 
Burenmatt, 4417 Ziefen, Parzelle 303 
(2580 BR). Projektverantwortliche Per­
son: Müller & Nägelin Architekten, Ateli­
ergemeinschaft Basel, St. Alban-Tal 40a, 
4052 Basel

Nr. 1461/2021. Bauherrschaft: Hilti Yael 
und Fabian, Hauptstrasse 130, 4417 Ziefen. 
Projekt: 2 Einfamilienhäuser / Carport, 
Rebgasse, 4417 Ziefen, Parzelle 1850. Pro­
jektverantwortliche Person: kuster&martin 
GmbH, Mattenweg 184, 4494 Oltingen

Nr. 1851/2016. Bauherrschaft: de Ruiter 
Johan und Monika, Sevogelweg 8, 4417 
Ziefen. Projekt: Umbau Einfamilienhaus / 

Auflageverfahren
Der Gemeinderat Ziefen hat den Bau- und Strassenlinienplan, Mutationen 2021 
am 28. Juni 2021 beschlossen. Gestützt auf § 35, Abs. 3 RBG, können Bau- und 
Strassenlinienpläne, die sich auf den kommunalen Strassennetzplan abstützen, 
durch den Gemeinderat erlassen werden. 
Folgendes Planungsinstrument untersteht dem gesetzlichen Auflageverfahren:

•  Bau- und Strassenlinienplan, Mutationen 2021 

Die öffentliche Planauflage wird gestützt auf § 31 des kantonalen Raumplanungs- 
und Baugesetzes während 30 Tagen vom 1. September 2021 bis 30. Septem-
ber 2021 durchgeführt.
Gleichzeitig wird der Mitwirkungsbericht publiziert. Dieser nimmt Stellung zu den 
Mitwirkungseingaben und den daraus resultierenden Anpassungen am Bau- und 
Strassenlinienplan. 

Die Unterlagen (Mutationsplan, Planungsbericht, Mitwirkungsbericht) können 
während der Auflagefrist auf der Gemeindeverwaltung zu den Schalteröffnungs­
zeiten oder auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden. 

Allfällige Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich und begründet an 
den Gemeinderat zu richten. Zum Planungsbericht und zum Mitwirkungsbericht 
kann keine Einsprache erhoben werden.

Der Gemeinderat Ziefen
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küchen

SCHREINEREI

www.joekuechen.ch   Tel. 061 941 14 91

Küchen
Einbauschränke  
Fenster
Badezimmermöbel  
Innenausbau
Türen aller Art

Für Sie auf Mass  
gefertigt:

Zehntner Bestattungen

Martin Burkart

Unterbiel 33
4418 Reigoldswil
Tel. 061 941 20 10
beerdigungsinstitut.zehntner@gmail.com

Ich bin 
für Sie d

a.

24 Stund
en erreich

bar.
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Kamin für Cheminée-Ofen, Neuauflage: 
zusätzliche Balkonerweiterung, Sevogel­
weg 8, 4417 Ziefen, Parzelle 2042. Pro­
jektverantwortliche Person: de Ruiter Jo­
han, Sevogelweg 8, 4417 Ziefen

Nr. 0209/2021. Bauherrschaft: IVERIS 
GmbH, Dotzmattstrasse 26, 5070 Frick. 
Projekt: 3 Einfamilienhäuser/Carport mit 
Schopf, Neuauflage: geändertes Projekt, 
neu 3 Carports auf Parzelle 2116, Heissen­
stein, 4417 Ziefen, Parzelle 2116. Projekt­
verantwortliche Person: Otto Partner Ar­
chitekten AG, Benzburweg 30, 4410 Liestal

Nr. 1660/2021. Bauherrschaft: Haber­
stich Richard, Im Rank 2, 4417 Ziefen. 
Projekt: Einbau Heizungraum mit Kamin 
für Pelletsheizung, Im Rank 2, 4417 Zie­
fen, Parzelle 331. Projektverantwortliche 
Person: Kuster & Martin GmbH, Müller 
Sascha, Mattenweg 184, 4494 Oltingen

Nr. K06/2021. Bauherrschaft: Schaub 
Mathias und Fabienne, Rebgasse 15, 
4417 Ziefen. Projekt: Spielhaus für Kin­
der, Rebgasse 15, 4417 Ziefen, Parzelle 
1894. Projektverantwortliche Person: 
Schaub Mathias und Fabienne, Rebgasse 
15, 4417 Ziefen

Nr. K07/2021. Bauherrschaft: Einwoh­
nergemeinde Ziefen, Hauptstrasse 107, 
4417 Ziefen. Projekt: Radonsanierung 
Gemeindehaus, Hauptstrasse 107, 4417 
Ziefen, Parzelle 265. Projektverantwort­
liche Person: Einwohnergemeinde Zie­
fen, Hauptstrasse 107, 4417 Ziefen

Grundbuch
Kauf. Parz. 2017: 851 m² mit Wohnhaus, 
Heissenstein 2, Gartenanlage, übrige be­
stockte Flächen «Heissenstein». Veräus­
serer: ME-Parz. M10168 (Roth Philipp, 

Ziefen); ME-Parz. M10169 (Aurnhammer 
Carla, Ziefen), Eigentum seit 16.7.2012. 
Erwerber: ME-Parz. M10168 (Mätzler 
Remo, Ziefen); ME-Parz. M10169 (Eberle 
Christine, Ziefen)

Kauf. Parz. 2030: 829 m² mit Wohnhaus 
mit Garage, Steinenbühl 54, Kleintier­
stall, Steinenbühl 54a, Gartenanlage, üb­
rige befestigte Flächen «Heissenstein». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Spiess Karl, Erben (Spiess Andreas, Lau­
sen; Spiess Martin, Ramlinsburg), Eigen­
tum seit 2.10.2018. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Müller Florian, Zie­
fen; Müller-Rufer Doris, Ziefen).

Ortskernplanung Ziefen
Information Gemeinderat

Ortskernplanung Ziefen 
Information Gemeinderat

Ziefen ist als Bachzeilendorf mit seinem schönen Dorfkern von kantonaler wie auch 
nationaler Bedeutung. Es ist im Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz ISOS 
aufgeführt und steht somit unter besonderem Schutz. 

Vor kurzem wurde eine von über 300 BewohnerInnen unterschriebene Petition eingereicht. 
Sie fordert vom Gemeinderat und dem Kanton, dass bei der anstehenden 
Hauptstrassensanierung der Strassenbereich im Ortskern für FussgängerInnen und 
BewohnerInnen sicherer und lebenswerter zu gestalten sei. 

Im Leitbild unserer Gemeinde ist als wichtiges Ziel festgehalten, dass die Lebens- und 
Wohnqualität im Bereich der Hauptstrasse verbessert werden soll. 

Die Notwendigkeit einer Verbesserung zeigt sich am Auffälligsten im Bereich gegenüber dem 
Restaurant Tanne, in welchem bei den Häusern zwischen Bach und Hauptstrasse kaum Platz 
für FussgängerInnen besteht und strassenseitig kein geschützter Aussenraum entlang der 
Häuser vorhanden ist. 

Die Häuser zwischen Strasse und Bach stellen aber ein wichtiges und schützenswertes 
Charaktermerkmal unseres Dorfkernes dar. Die eingeschränkte Lage zwischen Bach und 
Strasse und der bestehende gesetzliche Rahmen für bauliche Veränderungen schränken die 
Möglichkeiten für eine Verbesserung der Wohnqualität in diesen Häusern und deren 
Aussenräume jedoch noch stärker als anderswo entlang der Strasse ein. Unattraktive und 
schlecht bewohnbare Häuser entlang der Hauptstrasse sind aber weder für Besitzer noch für 
die Gemeinde von Interesse. 

Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die schon lange anstehende Aufwertung des 
Dorfkernes in Angriff zu nehmen und im Budget 2021 einen Betrag von 30'000 Franken 
eingeplant, der von den Einwohnern bewilligt wurde. Der Gemeinderat hat nun drei 
Architekturbüros beauftragt, in einer ersten Phase für die angesprochene Aufgabe 
Modellvorstellungen zu erarbeiten. 
In diesen Studien sollen Varianten aufgezeigt werden, wie die Lebens- und Wohnqualität 
unseres Dorfkernes verbessert und damit auch eine Aufwertung der Liegenschaften erreicht 
werden kann.  

Es sollen Lösungen gesucht werden, wie die Hauptstrasse als Strassenraum gestaltet und für 
die Liegenschaften und Fussgänger sicherer genutzt werden kann. Es sollen auch 
Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie der Bereich Liegenschaft Kirchgasse 2, Werkhof, 
Abfallentsorgung und Gemeindeplatz zwischen Gemeindehaus und Werkhof in Zukunft 
gestaltet und genutzt werden könnten. 
Die Planung der Architekten wird von einer Gruppe aus Fachleuten des Kantons (Tiefbauamt, 
Ortsbildpflege, Gewässerraum) und EinwohnerInnen begleitet. Diese Gruppe wird von Ruedi 
Riesen, Präsident des Baselbieter Heimatschutzes, geleitet. 

Im Mitteilungsblatt von Ende Mai haben 
wir die drei beauftragten Architektur­
büros und die Begleitgruppe, zusam­
mengestellt aus mehreren Fachperso­
nen des Kantons und vier Vertreter/ 
innen der Ziefner Dorfbevölkerung, 
vorgestellt.
In der Zwischenzeit haben die Architek­
turbüros in den Treffen am 18. Mai und 
22. Juni die Begleitgruppe über den 
Stand ihrer Arbeiten informiert. 

Die drei Büros arbeiten verschiedene 
sehr interessante Projekte aus, die die 
Lebens- und Wohnqualität im Dorfkern 
aufwerten sollen. In die Planung einbe­
zogen werden die Gestaltung des Stras­
senraumes, der Zugang zum Bachraum, 
die Vernetzung der Fussgängerwege 
und die Aufwertung und mögliche Um­
nutzung des Gemeindeplatzes zwischen 
Gemeindeverwaltung und Kirchgasse. 
In den zwei Treffen mit der Begleit­

gruppe wurden unter Leitung von Ruedi 
Riesen (Präsident des Baselbieter Hei­
matschutzes) die verschiedenen Ideen 
besprochen, erwogen und Ergänzungs- 
und Änderungsvorstellungen einge­
bracht. Die Ziefner Vertreter/innen 
haben sich im Anschluss dieser Treffen 
jeweils auch im kleinen Kreis getroffen, 
um die Ergebnisse und Eindrücke in 
Ruhe miteinander auszutauschen und 
um eine gemeinsame Rückmeldung in 
den Prozess einbringen zu können.
Es ist sehr erfreulich und beeindru­
ckend, mit welcher Begeisterung und 
Professionalität und grossem Aufwand 
die drei Architekturbüros an ihren Pro­
jekten arbeiten und offen und interes­
siert an den Rückmeldungen der 
Begleitgruppe sind. Auch das grosse In­
teresse und die Bereitschaft der ver­
schiedensten Fachpersonen des Kan­
tons aktiv und konstruktiv an diesem 
Prozess mitzuwirken, ist äusserst wert­
voll und nicht selbstverständlich.

Am 1. September werden die Projekt­
studien von den Architekturbüros der 
Begleitgruppe vorgestellt und abgege­
ben. Am 9. September wird die Begleit­
gruppe zusammen mit dem Juror, Kees 
Christiaanse (em. Prof. am Institut für 
Städtebau ETH Zürich) die Wertung und 
Tendenzen der Weiterentwicklung der 
vorliegenden Projektstudien vorneh­
men.

Am 28. Oktober 2021 werden die Pro­
jektstudien an einer Vernissage von 
den Architektenteams vorgestellt und 
in einer Ausstellung bis zum 6. Novem­
ber öffentlich zugänglich sein. Gleich­
zeitig werden in der Ausstellungswo­
che Dorfführungen angeboten, in wel­
chen die Projekte vor Ort erläutert wer­
den. Die Ausstellung soll so gestaltet 
werden, dass durch die Präsentation 
der nachhaltige Gewinn einer Neu- und 
Umgestaltung aufgezeigt wird. Auch 
soll eine gezielte Fragestellung die Be­
völkerung zu einer vertieften Auseinan­
dersetzung anregen und Rückmeldun­
gen generieren. 

Über die genauere Durchführung der 
Vernissage und Ausstellung werden wir 
Ende September informieren. Im Mo­
ment ist eine verbindliche Planung und 
Information infolge der unsicheren Co­
ronasituation nicht möglich. 

Im Anschluss an die Ausstellung und 
unter Einbezug der Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung wird der Gemein­
derat mit dem Projektleiter Ruedi Rie­
sen das weitere Vorgehen besprechen. 
Wichtig bleibt, dass der Entscheid über 
die weiterführende Planung von der 
Bevölkerung unterstützt wird.

Bei Fragen bitten wir Sie, sich an den zu­
ständigen Gemeinderat Lukas Geering 
zu wenden.
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







 


 


 
 
 
 
 





              

















Gebäude zu kaufen gesucht
Für die Realisierung eines Bürgerhauses sucht die Bürgergemeinde ein älteres 
Gebäude in Ziefen, welches umgebaut bzw. renoviert werden kann. 
Ihre Hinweise oder Angebote nimmt der Bürgergemeindepräsident Dominik 
Tschopp gerne entgegen. 

Tel. P 061 931 39 58 / Mobile 076 437 04 63 / 

Gebäude zu kaufen gesucht
Für die Realisierung eines Bürgerhauses sucht die Bürgergemeinde ein älteres Gebäude 
in Ziefen, welches umgebaut bzw. renoviert werden kann. Ihre Hinweise oder Angebote 
nimmt der Bürgergemeindepräsident Dominik Tschopp gerne entgegen.

Tel. P 061 931 39 58 / Mobile 076 437 04 63 / d.tschopp@bg-ziefen.ch
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Sonntag, 26. September 2021

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats werden am 26. September 
2021 folgende eidgenössischen Vorlagen zur Abstimmung 
gelangen

1. � Volksinitiative vom 2. April 2019 «Löhne entlasten, Kapital 
gerecht besteuern»

2. � Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches (Ehe für alle)

Gemeinde Wahlen
1. � Ersatzwahl eines Mitglieds in den Gemeinderat Ziefen

Stimmrechtsausweise
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: 
die Gemeinde hat allen Stimmberechtigten spätestens drei 
und frühestens vier Wochen vor dem Abstimmungstag bzw. 

spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag einen 
Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsaus­
weis nicht erhalten hat, muss diesen bis zum fünften Vortag 
vor der Abstimmung/Wahl auf der Gemeindekanzlei verlan­
gen. 

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: Anleitung auf 
der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beach­
ten. Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite un-
terschrieben werden. Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimm­
rechtsausweis (Einlegekarte) muss bis  spätestens 

Samstag, 25. September 2021, 17.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

Couverts welche nach 17.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen

Berufkraut	
	
Uns	ist	aufgefallen,	dass	in	letzter	Zeit	das	Einjährige	Berufkraut	(Erigeron	annuus)	und	das	
Kanadische	Berufkraut	(Conyza	canadensis)	sich	in	Ziefen	stark	ausbreitet.		
Da	es	sechs	Jahre	dauert,	bis	eine	Bodenfläche	wieder	davon	befreit	ist,	erachten	wir	es	als	
günstig,	möglichst	schnell	zu	handeln.		
Es	interessiert	uns,	ob	die	Ausbreitung	des	Berufkrauts	in	Grenzen	gehalten	werden	kann,	
wenn	einige	Leute	aus	dem	Dorf	versuchen	eine	vereinbarte	kleine	Fläche	regelmässig	frei	zu	
jäten.		
Bitte	meldet	Euch	bei	uns,	wenn	Ihr	mithelfen	möchtet.	
	
Unsere	Kontaktdaten:	
Theres	Rosenmund		Tel.	061	931	35	86,	fawero@bluewin.ch	
Françoise	Rink									SMS	076	549	03	65	 	
																																									 	 		
Bitte	auf	Infoflora	nachschlagen.	
	
https://www.infoflora.ch/de/flora/erigeron-annuus.html 
https://www.infoflora.ch/de/flora/conyza-canadensis.html 
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Schaukelringe Sprünge Boden Barren Gymnastik

Festwirtschaft

TV Mels FSG Morges

STV Roggliswil STV Wettingen TV Ziefen

18. September 2021
15.00 Uhr Schulanlage Eien

Freier Eintritt (Covid-Zertifikat erforderlich)
Türöffnung/Festwirtschaft ab 14:00 Uhr

90-min
ütiges

Turnsp
ektakel
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Aufgebot zur Feuerwehr–Rekrutierung 2021 
 
An die Einwohnerinnen und Einwohner mit Jahrgang 1999 der Gemeinden Bubendorf, Ramlinsburg und 
Ziefen. 
 
Gemäß §5 Abs. 1 des geltenden Vertrages über den Feuerwehrverbund Wildenstein, ist jeder Einwohner 
und jede Einwohnerin der Gemeinden Bubendorf, Ramlinsburg und Ziefen, vom Beginn des Jahres an, in 
welchem er / sie das 23. Altersjahr erreicht, feuerwehrpflichtig. Die Feuerwehrkommission hat, unter 
Berücksichtigung des Bedarfs, die Pflicht, Feuerwehrpflichtige beim Feuerwehrverbund zum aktiven Dienst 
einzuteilen, oder zur Zahlung einer jährlichen Ersatzabgabe zu verpflichten. 
 
Somit bieten wir dieses Jahr die Einwohnerinnen und Einwohner des Jahrgangs 1999 am 
 

Donnerstag, 09. September 2021, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrmagazin in Bubendorf 

 
zur Rekrutierung auf. Bevor Sie sich entscheiden, ob Sie aktiv Dienst leisten oder die jährlich fällige 
Ersatzabgabe bezahlen möchten, haben Sie an diesem Anlass die Möglichkeit, die Feuerwehr Wildenstein 
kennen zu lernen. 
 
Die Teilnahme an dieser Rekrutierung ist obligatorisch. Unentschuldigte Absenzen werden nach §29 Abs. 1 
des Feuerwehrvertrages Wildenstein gebüsst. 
 

 
 

Informationsabend Feuerwehr 2021 
 
Leben retten, Werte erhalten. Ob’s brennt, ob irgendwo Wasser eindringt, ob jemand eingeschlossen oder 
gar eingeklemmt ist: Immer ist die Feuerwehr zur Stelle und hilft. 
 
Wir brauchen Sie, um Menschen und Hab und Gut schützen und retten zu können! 
 
Die Feuerwehr Wildenstein sucht Frauen und Männer im Alter zwischen 23 und 40 Jahren. Unser Team 
wünscht sich Kameradinnen und Kameraden, die  
 
- mutig sind, aber nicht übermütig 
- besonnen handeln und Verantwortung übernehmen können 
- Erfahrungen und Wissen fürs Leben gewinnen wollen 
- die Dankbarkeit der Mitmenschen hautnah spüren möchten 
- einsatzfreudig sind und eine interessante, nicht alltägliche Herausforderung suchen 
 
Bei der Feuerwehr aktiv zu sein, ist eine Berufung. Sie möchten zu einem starken, kameradschaftlichen 
Team gehören? Sie möchten helfen, schützen, retten? Dann besuchen Sie unverbindlich unseren 
Informationsabend am 
 

Donnerstag, 09. September 2021, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrmagazin in Bubendorf 

 
 
Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie uns unter info@fwwildenstein.ch. Wir werden umgehend mit Ihnen 
Kontakt aufnehmen. 
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





























Ein sehr ereignisreiches Schuljahr ist ins Land gezogen. Nebst 
dem üblichen Schulalltag wurde die Schule auch von vielen 
Umbrüchen und Neuanfängen begleitet. Seit dem 1. August 
2020 führt Sarah Gosteli als Schulleiterin die Geschicke der 
Schule Ziefen. Sie bringt viel Erfahrung mit als Schulleiterin an­
derer Baselbieter Schulen, wie auch als Lehrperson. 

Mit viel Freude, Herzblut und riesigem Engagement führte sie 
unsere Schule durch dieses doch sehr besondere Pandemie­
jahr. Neben einem enormen organisatorischen Strukturauf­
bau ist es Frau Gosteli auch in menschlicher Hinsicht gelungen, 
unsere Schule in ruhigere Bahnen zu lenken. Zusammen mit 
dem Lehrerkollegium und dem Schulrat wurde eine solide Ver­
trauensbasis geschaffen. 

Dieses Miteinander wird wahrgenommen und fruchtet in ei­
ner beständigen, motivierenden und wertschätzenden Zu­
sammenarbeit von Schulleiterin, dem gesamten Lehrerkolle­
gium und dem Schulrat Ziefen.

Alle Mitarbeitenden der Schule Ziefen haben in diesem Jahr 
ganz Besonderes geleistet. Im Namen aller Beteiligten möch­
ten wir Ihnen auch hier nochmals herzlich «Danke» sagen.

Mit unzähligen farbig bemalten und beschriebenen Herzen 
haben auch die Familien der Schülerinnen und Schüler ihre 
Wertschätzung zum Ausdruck gebracht. Diese super tolle Ak­
tion schmückt nun den Eingang des Hauptschulgebäudes und 
hat die Lehrerschaft zum Teil sehr tief berührt.
Vielen herzlichen Dank allen Beteiligten.

Wir sind gespannt was das nächste Schuljahr bringt... Sie auch?

Herzlich euer Schulrat

«Aus der Schule geplaudert»
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Musikalisches
Talschafts-

Treffen
Samstag

11. Sept. 2021
14:00 bis ca. 16:00 Uhr
beim Dorfladen/Hofmet-Schüüre

Arboldswil
KKoonnzzeerrttee  MMGG  ZZiieeffeenn &&

MMVV  NNiieeddeerrddoorrff
DDiirreekkttiioonn::

PPaattrriikk  SScchhlluummppff



17

 

 











 

 




























 

Region Reigoldswil: Arboldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, Reigoldswil, Seltisberg, Titterten, Ziefen 

Als Mütterberaterin berate ich Sie gerne in Fragen über: Entwicklung, Ernährung, 
Gesundheit, Pflege und Erziehung Ihres Kindes bis zum Eintritt in den Kindergarten.

• Für Sie ist diese Beratung ein freiwilliges und kostenloses Angebot.
• Selbstverständlich stehe ich unter beruflicher Schweigepflicht.
• Nach Absprache sind je nach Situation auch Hausbesuche möglich.
• Bitte bringen Sie in die Beratung das Gesundheitsbüchlein Ihres Kindes, eine 

Wickelunterlage und eine Windel mit.

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder kennen zu lernen!

Beratungszeiten 2021:
Bitte jeweils vorgängig telefonisch einen Beratungstermin mit Zeit vereinbaren (alle 
Daten und Orte sind wählbar)

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Primarschule Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock 2.Stock werden noch bekannt
Eienstrasse 23 Schulgasse 1 gegeben

Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 08.30-11.30 8.30-11.30
Tag Donnerstag Donnerstag Mittwoch Mittwoch
Sept. 2 15 30 29 30.09 Notfallsituationen mit Kindern
Okt. 7 6 20 28 27 14 14.10 Schmetterlingsmassage
Nov. 4 3 24 25 10
Dez. 2 1 16 15 16 16.12 Schmetterlingsmassage

08.30-11.30
Mittwoch

Reigoldswil

Raum

Alter 
Kindergarten

Gemeinde-
verwaltung

Unterbiel 9

Die Gemeinden Arboldswil, Lauwil und Titterten sind an allen Beratungsorten herzlich 
willkommen. Ich berate Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefonische Beratungen sind zu folgenden Zeiten möglich:
Mittwoch   13.00 bis 14.00 
Freitag        8.30 bis 10.30
Sollte ich verhindert sein, werde ich Sie baldmöglichst zurückrufen.

Telefonische Beratungsstunde und Terminvereinbarungen 
Angela Offreda
Telefonnummer: 077 528 27 59
E-Mail: mvb@reigoldswil.ch

Weitere Infos unter: www.muetterberatung-bl-bs.ch
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selbständig · nachbarschaftlich · betreutselbständig · nachbarschaftlich · betreut

Baubeginn Anfang 2022

Wohnen in Ziefen 
leben im Grünen

Wohnen in der Hintermatt heisst

 wohnen im Grünen mit Aussicht auf das Dorf, auf Wälder und Wiesen

  eingebunden sein in ein aufstrebendes Wohnquartier mit jungen Familien 

  und dadurch mit einer gesunden Durchmischung der Generationen

   fernab vom Durchgangsverkehr in Naturnähe Ruhe und Stille finden

   Teil einer Genossenschaft sein mit den Werten: Mitbestimmung, Selbsthilfe, Solidarität

   mit Wohnungsmieten, basierend auf der Kostenmiete – nicht gewinnorientiert

Wir bauen in der Hintermatt: 16 Seniorenwohnungen (Bezugstermin Sommer 2023)

2× 41⁄2-Zimmer-Wohnungen 99,0 m2

4× 31⁄2-Zimmer-Wohnungen 83,5 m2

4× 31⁄2-Zimmer-Wohnungen 78,2 m2

2× 21⁄2-Zimmer-Wohnungen 68,5 m2

4× 21⁄2-Zimmer-Wohnungen 62,7 m2
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Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt Ziefen
Thomas Rudin, Präsident
Lupsingerstrasse 28a
4417 Ziefen

Telefon 061 931 26 09 
E-Mail praesidium@hintermatt.ch
www.hintermatt.ch

Ich finde / wir finden dieses interessante Angebot prüfenswert!

  Senden Sie mir/uns bitte detaillierte Unterlagen.

  Nehmen Sie bitte mit mir/uns persönlich Kontakt auf.

Vorname, Name

Strasse

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum/Unterschrift
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Der Wunsch nach Selbstbestimmung im Alter ist sehr gross. Es ist auch in der  
zweiten Lebenshälfte ein zentrales Anliegen, weiterhin am Dorfleben teilnehmen zu 
können. Deshalb realisieren wir 16 Alterswohnungen in der Hintermatt in Ziefen.

Zeichnen Sie einen oder mehrere Anteilscheine zu je 5000 Franken und profitieren Sie 
von einer  grosszügigen Verzinsung (aktuell 2%). Oder investieren Sie in die Überbauung 
durch die Gewährung eines Darlehens (Verzinsung je nach Laufzeit).

Werden auch Sie stimmberechtigtes Mitglied der Genossenschaft SeniorInnenwohnungen 
Hintermatt Ziefen.

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin, indem Sie den untenstehenden Talon 
retour senden. Gerne nehmen wir Kontakt mit Ihnen auf.
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Vielfalt – Bereicherung oder Bedrohung? 
Liebe Leserin bis Leser 

Es ist schon ein paar Wochen her, seit ich in einem Laden von einer Person bedient wurde, 
bei der ich nicht klar hätte sagen können, ob es sich um einen Mann oder eine Frau handel-
te. Das hat mich etwas irritiert. Nicht dieses Menschen wegen, sondern meinetwegen: Die 
gängigen Schubladen funktionieren nicht mehr 
so, wie ich es gewohnt bin. Und passt jemand 
oder etwas nicht in den vertrauten Rahmen, 
dann kommt etwas in Bewegung. Meist geht 
diese erste Bewegung in Richtung Ablehnung 
oder gar Ärger. Allerdings wird schon seit lan-
gem darüber berichtet, dass die Frage nach 
dem Geschlecht eine äusserst heikle sei – we-
nigstens für einen Teil unserer Mitmenschen. 
Auf gewissen Plattformen der ‘sozialen’ Medien 
kann folglich auch aus über 40 Anre-
den/Geschlechtern das passende ausgewählt werden. Das mag für viele verwirrend oder gar 
bedrohlich erscheinen. Wer sich in seiner Haut und mit seiner Geschlechtszuschreibung wohl 
fühlt, braucht sich nicht davor zu fürchten. Doch für all jene Menschen, denen ihr scheinbar 
männlicher Körper nicht das ausdrückt, wie sie sich innerlich fühlen (und umgekehrt sowie 
alles, was es noch dazwischen gibt), ist das Aufbrechen veralteter Zuschreibungen eine Erlö-
sung. Ebenso gilt es mit der bisherigen Vorstellung einer Familie zu brechen: nicht mehr 
Mann und Frau sollen Eltern von Kindern sein, sondern sehr wohl auch zwei Frauen oder 
zwei Männer.   
Mir ist sehr bewusst, dass derlei Veränderungen den einen oder anderen schwer im Magen 
zu liegen kommen. Aber wir tun gut daran, uns mit solchen Veränderungen zu beschäftigen, 
denn ob uns das passt oder nicht, sie sind Teil unserer Gesellschaft und somit ganz und gar 
real. Es ist nicht an uns, Menschen, die sich lieben und die sich Tag für Tag darum 
bemühen, einander in Respekt und Achtung zu begegnen, als problematisch zu bezeichnen 
oder gar zu verurteilen. Der himmlische Liebeshauch weht dort, wo er will und berührt jene 
Herzen, die dafür offen sind. Es ist doch grossartig in einer Zeit zu leben, die nicht nur 
Schwarz und Weiss kennt, sondern alle Farben des Regenbogens! 

Mit bunten Spätsommergrüssen, Pfarrer Roland Durst 

 
www.ref-zla.ch September 2021 

Kirchenpflegepräsident Andreas Furler 
Tel. 079 934 72 10; andy.furler@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 484 11 41; franziska.eich@ref-zla.ch 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch 
Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Sekretariat 
Tel. 079 932 36 10; sekretariat@ref-zla.ch  
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Obstsammeltag  Samstag 25. September 2021   09.00 – 12h 
Besammlung: Mosti, Werkhof Gemeinde Ziefen 

Kommt und helft uns, Äpfel, die von den Baumbesitzern nicht gepflückt werden, einzusammeln.  
Korb (falls vorhanden) und Handschuhe mitnehmen. Man kann auch nur einen Teil der Zeit mitmachen. Es 
gibt wieder ein feines Zmittag für alle Helfer*innen. Bitte Teilnahme anmelden. 

Obstbesitzer*innen dürfen überzählige Äpfel bei der Mosti abgeben. Bitte keine faulen Äpfel abgeben und 
Gebinde anschreiben. Gemostet wird dann am Montag 27.9.21. 

Der Most wird vom NVVZ an Naturschutzanlässen verteilt oder an interessierte Personen verkauft. Der 
Ertrag wird für unsere Naturschutzarbeit eingesetzt. Für Fragen: 078 715 31 10 (M.S. Pizzi, nvvz.ch)

Hinweis:  
Am 23.10.21 
gibt es einen 
zweiten Apfel-
sammeltag. 
Details folgen.
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Kirchenpflegepräsident Andreas Furler 
Tel. 079 934 72 10; andy.furler@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 484 11 41; franziska.eich@ref-zla.ch 
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Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Sekretariat 
Tel. 079 932 36 10; sekretariat@ref-zla.ch  
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Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 4. September, 10 Uhr 

Kirche St. Blasius 
Thema: 

Kirche entdecken! 
Nächster Gottesdienst: Samstag, 6. November, 10 Uhr 

















      









Gottesdienste 
Sonntag, 5. September, 9.30 Uhr Kirche Reigoldswil, Verenasonntag, mit 3K-

Pfarrteam 
Kollekte: HEKS-Komitee 

Sonntag, 12. September, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Tschopp, Orgelspiel, und 
Pfarrer Roland Durst 
Kollekte: Vogelwarte Sempach 

Sonntag, 19. September, 11 Uhr ökumenischer Bettag-Gottesdienst in Lupsingen, mit 
der Musikgesellschaft Lupsingen, Pfarrer Gregor Ett-
lin und Pfarrer Andreas Olbrich, im Anschluss an die 
Feier gibt es keine Teilete! 
Kollekte: Schweizerische Flüchtlingshilfe 

Sonntag, 26. September, 9.30 Uhr Gemeindesaal Lupsingen, mit Jörg Rudin, Orgelspiel, 
und Pfarrer Andreas Marti 
Kollekte: Christlicher Friedensdienst 

Amtswochen 
30. August–5. September, Pfarrer Andreas Olbrich
6. September–12. September, Pfarrerin Naemi Schmit-Stutz (079 484 11 41)
13. September–26. September, Pfarrer Roland Durst
27. September–1. Oktober, Pfarrer Andreas Olbrich

Weitere Anlässe 
Singen am Sonntagabend. Aufgrund von Corona 
findet dieser Anlass bis auf Weiteres nicht statt 

- Infos
‘s Käffeli. geöffnet von Montag bis Freitag von
9-11 Uhr und von 15-17 Uhr
Spielnachmittag. jeden Donnerstag von 15-

17 Uhr im Käffeli 

SENIOR*INNEN-AUSFLUG nach SOLOTHURN 
MITTWOCH, 29. SEPTEMBER 2021 

12.45 UHR ABFAHRT LUPSINGEN, DORF 
13.00 UHR  ABFAHRT ZIEFEN, EIENSCHULHAUS 
13. 20 UHR Reigoldswil Dorf (Busverbindung: Arboldswil ab 13.12 Uhr, Reigoldswil an 13.20 Uhr
RÜCKKEHR ca. 18.00 UHR

Fahrt zur Verenaschlucht und nach Solothurn. Fahrt mit SÄGESSER mit Reto Herzig. Kosten für Fahrt: 
ca. 40-45 Franken. Corona Schutzmassnahmen: Maskenpflicht, Abstand und Handhygiene. 
--------------------------------------------------    ----------------------------------------------------- ANMELDUNG --------------------- 
BITTE BIS ZUM 10. SEPTEMBER ABGEBEN BEI HEIDI RECHER, SEVOGELWEG 10, 4417 ZIEFEN 
ODER PER MAIL AN heidi.recher@eblcom.ch ODER PER TELEFON: 061 931 29 63 
NAME:  

ADRESSE:  

CORONA-SCHUTZIMPFUNG: JA   NEIN TELEFONNUMMER: 
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EEvvaannggeelliisscchh--rreeffoorrmmiieerrttee  KKiirrcchhggeemmeeiinnddee  
ZZiieeffeenn--LLuuppssiinnggeenn--AArrbboollddsswwiill  
 
         
 
Ziefen, 14. Juli 2021 
 
 
 
An die Kirchgemeindemitglieder in Ziefen-Lupsingen-Arboldswil 
 
 
 
 
Rücktritte aus der Kirchenpflege 
 
 
 
Sehr geehrte Kirchgemeindemitglieder 
 
Nach reiflicher Überlegung haben wir uns entschieden, das Vizepräsidium (Andrea Zurfluh) nach 
zehn Jahren und das Präsidium (Andreas Furler) nach fünf Jahren im Amt per Ende September 2021 
abzugeben. 
 
Wir kommen zu diesem Entscheid, weil einerseits die Arbeitsbelastung durch die Neuausrichtung 
neben dem Vollzeitberuf zu hoch geworden ist und andererseits die Erwartungen und Hoffnungen 
an die Entfaltung der Kirchenpflege, betreffend der Weiterentwicklung unserer Kirchgemeinde 
Ziefen-Lupsingen-Arboldswil nicht erfüllt worden sind.  
 
Wir danken allen Kirchgemeindemitgliedern sehr für den stets respektvollen und wohlwollenden 
Umgang mit der Kirchenpflege. Es hat Spass gemacht einige Anlässe und viele 
Kirchgemeindeversammlungen mit Ihnen zusammen durchzuführen. Ein weiterer Dank gilt den 
Behörden in den drei Gemeinden, der Kantonalkirche, der Stiftung Kirchengut und allen anderen 
Personen mit denen wir Zusammenarbeiten durften.  
 
Die Nachfolgeregelung für die Kirchenpflege ist leider bisher erfolglos geblieben. Aus diesem Grund 
sind wir zusammen mit der Kantonalkirche intensiv auf der Suche nach einer Lösung für die 
nahtlose Weiterführung des Präsidiums.  
 
 
  
Herzliche Grüsse 
 

             
Andreas Furler              Andrea Zurfluh 
Präsident Vizepräsidentin 
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus  

 

Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen 
Dienstag, 14. September 
Abbautag Jurtensommer 

Donnerstag, 16. September, 10.00 Uhr 
Café TheoPhilo 

Sonntag, 19. September  
09.00 Uhr: Erstkommunion-Startanlass 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Dank-, Buss– & Bettag 
20.00 Uhr: ökum. Abendfeier im Gotteshaus     
                  Ramlinsburg 

Sonntag, 26. September 
10.00 Uhr: ökum. Erntedankfeier in Seltisberg 
10.15 Uhr: ökum. Erntedankfeier in Arisdorf 

Freitag, 1. Oktober, 19.30 Uhr 
Feierabendoase für Männer 

Letzte-Hilfe-Kurs – jetzt anmelden 
Wissen zur Sterbebegleitung ist in unserer 
heutigen Gesellschaft kaum noch vorhan-
den. Das Lebensende und das Sterben 
macht uns aus diesem Grund oft hilflos. Der 
halbtägige Letzte-Hilfe-Kurs setzt hier an. Er 
vermittelt Basiswissen zu Fragen wie: Was 
passiert beim Sterben? Wann beginnt es? 
Wie kann man unterstützen und begleiten? 
Wo bekommt man Hilfe? 

Wenn Sie mehr darüber 
wissen möchten, was sie 
für einen Mitmenschen am 
Ende des Lebens tun kön-
nen, dann melden Sie sich 
schnell an.  
Die Platzzahl ist beschränkt.  

Anmeldung unter: pfarramt@rkk-liestal.ch 
oder Tel. 061 927 93 50.  
Kosten: CHF 20.-- 
Der Kurs steht allen Personen offen.  
Veranstalter: Frauenverein Liestal & Frauen-
gemeinschaft Pfarrei Bruder Klaus Liestal 
Organisation und Verantwortung: palliative 
bl+bs.  
Mehr über die Letzte-Hilfe-Kurse: 
www.letztehilfe.info 

Samstag 
18. 

September 
11.00 Uhr 

bis 
18.00 Uhr 

Kindertag der Kirchen  
Unter dem Motto „Uf em Hof isch öppis 
los!“ findet der 8. Kindertag der Kirchen 
und Freikirchen von Liestal  statt. Wir bieten 
auf dem Gitterli Areal in Liestal ein tolles 
Programm für die ganze Familie. Das Fest 
beginnt um 11.00 Uhr mit einem Konzert 
mit Balz Aliesch, anschliessend können sich 
die Kinder an verschiedenen Posten ver-
gnügen. Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl mit familienfreundlichen Preisen ge-
sorgt. 

Der Eintritt ist frei. Unser Anliegen 
ist es, dass alle Kirchen gemein-
sam etwas für Familien bieten. Wir 
freuen uns auf zahlreiche kleine 
und grosse Besucherinnen und 
Besucher.  
Unter https://youtu.be/
SajgvrdhZYQ können Sie einen 

unterhaltsamen Werbeclip anschauen 
und unseren Kindertagsong hören. 

Firmung 2022 - Infoabend  
Alle jungen Frauen und Männer, die bis 
Pfingsten nächsten Jahres 18 Jahre alt 
werden, wurden bereits angeschrieben für 
den Firmkurs 18+. Solltest du vergessen 
worden sein, so melde dich bei unserem 
Jugendarbeiter Luca Pontillo. 

Mittwoch 
15. Sept. 
19.00 Uhr 

im  
Pfarreisaal 

Generationenübergreifend - gastfreund-
lich - kreativ & partizipativ - fröhlich feiernd 
- spirituell. Zwanglos & gemeinsam den 
christlichen Glauben neu entdecken und 
feiern. Sich gegenseitig inspirieren, lachen, 
essen und feiern. 
Termin reservieren - genauere Infos folgen! 
Das KK-Team freut sich schon jetzt auf 
Euch! 

Samstag 
23. Okt. 

16.00 Uhr 
im  

Pfarreiheim 

 WICHTIG !!! WICHTIG !!! WICHTIG 

Die Durchführung von Gottesdiensten und Anlässen ist 
abhängig von der Entwicklung der Corona-Lage.  

Bitte beachten Sie die immer aktuellen Angaben auf   
unserer Homepage www.rkk-liestal.ch. 

PREMIERE  
Bereits jetzt laden 
wir ein zu diesem 
speziellen neuen 

Gottesdienst-
format:  

Freitag 
1. 

Oktober 
8.30 Uhr 

 bis 
13.30 Uhr 
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WWaannnn::  

Mittwoch, 15. September 19.00 – 21.45 Uhr «Die Beziehung stärken» 
Mittwoch, 22. September 19.00 – 21.45 Uhr «Die Kunst der Kommunikation» 
Mittwoch, 29. September 19.00 – 21.45 Uhr «Konflikte lösen» 
Mittwoch, 20. Oktober 19.00 – 21.45 Uhr «Die Kraft der Vergebung» 
Mittwoch, 27. Oktober 19.00 – 21.45 Uhr «Der Einfluss der Familie» 
Mittwoch, 10. November 19.00 – 21.45 Uhr «Guter Sex» 
Mittwoch, 17. November 19.00 – 21.45 Uhr «Liebe in Aktion» 

SScchheennkktt  eeuucchh  ZZeeiitt!!  
Egal ob ganz frisch verheiratet oder seit vielen Jahren gemeinsam unterwegs, 
ob himmelhoch jauchzend oder doch eher bemüht und angestrengt – in eure 
Ehe könnt und dürft ihr investieren. 

Der Ehe-Kurs startet mit einem stimmungsvollen Essen oder einem 
reichhaltigen Apéro. Spannende Referate geben Impulse für den Alltag und 
Anregungen zum Gespräch als Paar. Vertiefende Aufgaben für zu Hause 
runden das Angebot ab. Es finden keine Gruppengespräche statt. 

Der Kurs ist auf christlichen Prinzipien aufgebaut, ohne einen christlichen 
Hintergrund bei den Gästen vorauszusetzen. 
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

September 2021 
SA 04.09. 13:00 Uhr Jungschi 

SO 05.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Dolfi Annen 
mit KidsTreff 

DI 07.09. 14:30 Uhr Zyschtigs-Treff 
Thema: Landschaftsbilder 

DO 09.09. 14:30 Uhr Bibel- und Gebetstreff 

SO 12.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 
mit KidsTreff, FollowMe, Just4Teens 

MI 15.09. 19:00 Uhr Eheseminar (mit Anmeldung) 

SA 18.09. 13:00 Uhr Jungschi 

SO 19.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 
mit KidsTreff 

MI 22.09. 19:00 Uhr Eheseminar (mit Anmeldung) 

DO 23.09. 14:30 Uhr Bibel- und Gebetstreff 

SO 26.09. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem Arxhof 

MI 29.09. 19:00 Uhr Eheseminar (mit Anmeldung) 

Jungschiprogramm 
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 24. September 2021	 Mittwoch, 15. September 2021
Freitag, 29. Oktober 2021	 Mittwoch, 20. Oktober 2021
Freitag, 26. November 2021	 Mittwoch, 17. November 2021

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

w
w
w
.r
e
g
io
d
ru
ck

.c
h

lässt Sie nicht im Stich

Neu mit 

Webshop

für dies 

und das! 

September 2021
Samstag 04. September ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Sonntag 05. September 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus (2. Stock)
Donnerstag 09. September 19.30 Uhr Feuerwehr Wildenstein,

Rekrutierung 2021
Feuerwehrmagazin Bubendorf

Donnerstag 09. September 19.00 Uhr Theatergruppe Lampefieber,
Theater Caviezel + Stohler

Eienschulhaus

Freitag 10. September 19.00 Uhr Theatergruppe Lampefieber,
Theater Caviezel + Stohler

Eienschulhaus

Mittwoch 15. September abgesagt Einwohnergemeindeversammlung
Samstag 18. September 11.00 Uhr Verein 4417,

Eröffnung Ziefner Infohüsli 
«Alti School»

Altes Schlachthaus
vor Gemeindehaus

Samstag 18. September Ab 15.00 Uhr TV Ziefen, Vereinsturntag Schulanlage Eien
Sonntag 26. September 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe an Urne 

Wahlen & Abstimmungen
Wahlbüro Ziefen

Oktober 2021
Samstag 23. Oktober 13.30 Uhr Feuerwehr Wildenstein,

Hauptübung
Eienareal

Dienstag 26. Oktober 18.00 – 24.00 Uhr BLS-AED Kurs Mehrzweckraum


